
 

 

Der Volks-Bundesrath stellte in seiner 116ten Tagung fest, daß der 

Bundesrat in seiner institutionalisierten Form, Stand 28.10.1918, nie 

reaktiviert wurde. 

Die am 28.05.2008 in Wolfen stattgefundene Gründungsveranstaltung zur 

Reaktivierung des Bundesrath als Volks-Bundesrath ist illegal und somit 

Hochverrat gegen die Verfassung des Deutschen Reichs. 

Der Bundesrat in seiner institutionalisierten Form, Stand 28.10.1918 kann 

nur als Bundesrat und nicht als Volks-Bundesrath reaktiviert werden. Es 

fehlt die im privat geführten Deutschen Reichsanzeiger eines Erhard 

Lorenz veröffentlichte Proklamation mit Urkunde. 

10 souveräne Reichs-und Staatsangehörige proklamierten aus freien Willen 

am 25.06.2021 die Neubesetzung des Bundesrats als institutionalisiertes 

Organ nach dem 28.10.1918. 

Damit wurde der oberste Souverän des Deutschen Reichs in die 

Handlungsfähigkeit versetzt. 

Der Bundesrat bestimmte in seiner ersten Amtshandlung Herrn Thomas 

Möllentin zum Staatssekretär des Innern und Präsidialsenat. 

Der Bundesrat entscheidet in seiner ersten Tagung mit Beschluß, inwieweit 

von der privat geführten Reichsdruckerei eines Erhard Lorenz unter 

Täuschung ausgestellte Dokumente und Urkunden für Reichs- und 

Staatsangehörige mit Eintrag in das Personenstandsregister nach RuStAG 

vom 14. Juli 1913, Gültigkeit besitzen. 

Der Bundesrat entscheidet mit Beschluß, ob bereits in seiner nächsten 

Tagung, die unter Täuschung im privat geführten Deutschen 

Reichsanzeiger eines Erhard Lorenz veröffentlichten Gesetze, Erlasse, 

Verordnungen und Bekanntmachungen für das Deutsche Volk von 

elementarer Bedeutung sind und weiterhin in Kraft gesetzt werden. 

Gegeben zu Berlin, den 25. Juni 2021 

 

Im Allerhöchsten Auftrage des Deutschen Volkes 

  



 

 

 


